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Stadtteilkunst: Bewusst das Umfeld genießen
Erdinger Schulen schaffen besonders gestaltete Sitzbänke 
Im Rahmen der Aktion Stadtteilkunst 
2026 haben jetzt die Schülerinnen 
und Schüler von sieben Schulen im 
Kunstunterricht oder in Kunst-Arbeits-
gruppen je eine Sitzbank gestaltet, die 
in Kürze im Stadtgebiet aufgestellt wer-
den und als Ruhepunkt dienen sollen. 
Motto: „Sit happens“. 
„Stadtteilkunst ist ohne Zweifel eine der 
schönsten Aktionen der Stadt“, schreibt 
Oberbürgermeister Max Gotz im Aus-
stellungskatalog an die Teilnehmer 
gerichtet. Denn hinter „euren Kunst-
werken im öffentlichen Raum steht 
kein abgehobenes Konzept, sondern 
Teamwork, Gespräche und die Aus-
einandersetzung mit dem, was euch 
wichtig war und worauf ihr hinweisen 
wollt“. Die Stadt stellt für die alle zwei 
Jahre stattfi ndende Aktion jeweils 40 
000 Euro zur Verfügung. Während die 
Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule Altenerding eine Parkbank als 
Teil der Natur konzipierten und das 
Ziel verfolgten, das Möbelstück optisch 
fest mit seiner Umgebung zu verbin-
den, schuf die Mittelschule Erding eine 
Sonnenbank. Eine Sonne bildet den 
Mittelpunkt des Designs und erstreckt 
sich über die Sitzfl äche und die Rü-
ckenlehne. An der Mädchenrealschule 

Heilig Blut entstand dagegen „Oma’s 
Couch“. In der Beschreibung erklären 
die Schülerinnen: „Die Idee dahin-
ter war nicht nur ein schönes Design. 
Unsere Bank sollte Erinnerungen we-
cken.“ Die Herzog-Tassilo-Realschule 
wiederum bewies „Mut zur Farbe“ und 
gestaltete eine farbenfrohe Parkbank 
im Sinne des katalanischen Malers und 
Bildhauers Joan Miró (1893 bis 1983). 
Die Teilnehmer des Anne-Frank-Gym-
nasiums brachten bei der Gestaltung 
ihrer Bank einen sozialkritischen As-
pekt ein: „Viele Menschen nutzen eine 
Bank zum Ausruhen, Warten oder um 
eine Pause einzulegen. Besonders ob-
dachlose Menschen aber nutzen diese 
auch als Schlafplatz.“ Der Gegensatz 
wird durch den Slogan „Deine Pause 
– sein Bett“ sichtbar. Während das Kor-
binian-Aigner-Gymnasium schließlich 
seine Bank im Graffi ti-Stil designte und 
so eine Pause verspricht, erarbeitete 
das Staatliche Berufl iche Schulzentrum 
einen „Ort der Ruhe und Refl exion“. 
Geschwungene Formen wirken beru-
higend und laden zum bewussten In-
nehalten ein, heißt es. Die sieben Bän-
ke sind noch bis Sonntag, 19. Juli, im 
Künstlerhaus in der Landshuter Straße 
31 zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Schlösser gravieren lassen
Am stilisierten Glockenturm auf der 
Fehlbachbrücke in der Freisinger 
Straße sind noch Vorhängeschlösser 
frei und können von Interessierten 
mit individuellen Botschaften verse-
hen werden. Wer ein Schloss (zum 
Preis von 26 Euro) gravieren lassen 
möchte, wendet sich an die Infostelle 
des Erdinger Rathauses in der Lands-
huter Straße 1. Dort liegen weitere 
Informationen zu der Aktion und Vor-
drucke für die Gravur aus. Das Kunst-
werk erinnert an die lange Tradition 
des Glockengießer-Handwerks in 
Erding, deren Werkstätten sich in un-
mittelbarer Nachbarschaft befanden. 

Bekanntmachung
Der Stadtentwicklungsausschuss 
des Erdinger Stadtrats hat in seiner 
Sitzung am 9. Juni 2026 den Be-
bauungsplan Nr. 256 für das Gebiet 
südlich der Görresstraße zur Satzung 
beschlossen. Gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ist der Bebauungsplan seit der 
Bekanntmachung am 30. Juni 2026 
rechtsverbindlich. Auf die amtlichen 
Bekanntmachungen an den Amtsta-
feln sowie auf der Stadt-Homepage 
www.erding.de wird hingewiesen. 
i  Bauverwaltung, Telefon 408-702

Erfahrungen aus dem Cockpit
Dr. Günter Kotzor stellt am Mittwoch, 
22. Juli, um 19 Uhr im Haus der 
Begegnung (Am Rätschenbach 12) 
aeronautische Anekdoten aus 47 Jah-
ren als Pilot vor. Die Auswahl von be-
sonderen fl iegerischen Ereignissen aus 
dem Pilotenleben begleitet Christian 
Kelnberger 
auf der Gi-
tarre. Die 
Teilnahme 
ist kosten-
frei, eine 
Anmeldung 
aus Platzgründen erforderlich. Inter-
essierte wenden sich an Silke Hörold-
Ries (Telefon 08122/408-108 oder 
E-Mail hausderbegegnung@erding.de)



Dachsanierung und neue Photovoltaikanlage am Gries 21: 
Stadtwerke arbeiten weiter an der Energiewende

Die Stadtwerke Erding treiben die Energiewende nicht 
nur auf den Dächern interessierter Kundinnen und 
Kunden, sondern auch auf den eigenen Liegenschaf-
ten konsequent voran. Im Juni konnte das Projekt zur 
Dachsanierung am Standort der eigenen Verwaltung 
erfolgreich abgeschlossen werden. Im Zuge der um-
fangreichen Baumaßnahme wurde auf dem neu errich-
teten Pultdach eine leistungsstarke Photovoltaikanlage 
mit einer installierten Leistung von 87,4 kWp in Betrieb 
genommen.

Modernisierung nach fast sechs Jahrzehnten notwendig
Das zuvor bestehende Flachdach hatte nach nahezu 60 
Jahren das Ende seiner wirtschaftlich vertretbaren Le-
bensdauer erreicht. Die Konstruktion mit Kiesschüttung 
und mittlerweile porösen Lichtkuppeln war trotz mehr-
facher Ausbesserungsarbeiten nicht mehr zeitgemäß 
und stellte ein zunehmendes Risiko für die Infrastruktur 
des Schalthauses dar. 

Synergien genutzt: PV-An-
lage mit hohem Eigennut-
zungsanteil integriert
Da das Gebäude im Zuge 
der Bauarbeiten vollständig 
eingerüstet war und ein Kran 
im Einsatz war, entschieden 
sich die Stadtwerke, die Ge-
legenheit zu nutzen, um die 
eigene Erzeugungsleistung 
zu erweitern. Direkt im 
Anschluss an die Dachsa-
nierung wurde die neue  
Photovoltaikanlage instal-
liert.

Sie deckt einen erheblichen 
Teil des Energiebedarfs des 
angrenzenden Bürogebäu-
des, das bereits modern 
und energieeffizient über eine Wärmepumpe beheizt 
und gekühlt wird. Darüber hinaus wird die gewonnene 
Energie nicht nur für die Versorgung der stadtwerke- 
eigenen E-Mobile über die Wallboxen entlang des 
Schalthauses genutzt, sondern auch für den Betrieb  
der vor dem Gelände befindlichen öffentlichen E-Lade- 
säulen eingesetzt.

Stadtwerke Erding als Partner für die Energiewende
Die Stadtwerke Erding stehen nicht nur bei eigenen 
Projekten für nachhaltige Lösungen, sondern unterstüt-
zen auch Bürgerinnen und Bürger aktiv bei der Umset-
zung individueller Energiekonzepte. Als zuverlässiger 
Partner vor Ort bieten die Stadtwerke ein umfassendes 

Heimenergie-Komplettpaket rund um die Installation 
von Photovoltaikanlagen an.
Dieses Angebot umfasst auf Wunsch auch die Kombi-
nation mit:
• modernen Stromspeichern (inkl. Energiemanage-

mentsystem)
• Wärmepumpen für effizientes Heizen und Kühlen
• Wallboxen für Elektromobilität
Damit erhalten Kundinnen und Kunden alles aus einer 
Hand – von der Beratung und Planung bis zur Umset-
zung.

Freie Dachflächen und geeignete Grundstücke bie-
ten weiterhin oftmals großes Potenzial zur Nutzung  
von Solarenergie. Jede installierte Photovoltaikanlage 
trägt dazu bei, die regionale Energieversorgung un- 
abhängiger, nachhaltiger und klimafreundlicher zu ge-
stalten.

Gemeinsam die Zukunft gestalten
Mit Projekten wie dem an der eigenen Zentrale am 
Gries 21 zeigen die Stadtwerke Erding, wie sich  
Infrastrukturmodernisierung und Klimaschutz sinnvoll 
verbinden lassen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich bei den Stadtwerken Erding gerne über  
individuelle Lösungen für ihre eigenen Immobilien  
beraten lassen.
Redaktion SWE Christopher Ruthner (verantw.)

Bild: Stadtwerke Erding, Nikola Schreyer, 29.06.2026
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Oberbürgermeister Max Gotz (links) und der stellvertretende Landrat Hans Wiesmaier (rechts) mit den 
Gewinnern. 

Zehn Tonnen CO2 durch Radeln vermieden
Die Sieger des letztjährigen Stadtradelns stehen fest  
Oberbürgermeister Max Gotz und der 
stellvertretende Landrat Hans Wiesmai-
er haben vor kurzem die Gewinner des 
letztjährigen Stadtradelns ausgezeich-
net und ihnen ihre Preise überreicht: 
Den ersten Platz belegte Ronald Schä-
fer (Team Radsportverein Erding). Er 
legte während der 
dreiwöchigen Akti-
on 1358 Kilometer 
mit dem Rad zurück 
und sparte so 223 
Kilogramm Kohlen-
dioxid (CO2) ein. Zweiter wurde Flori-
an Von den Stemmen (Korbinian-Aig-
ner-Gymnasium) mit 1251 Kilometern 
oder 205 Kilogramm eingespartem 
CO2. Auf Rang drei kam Klaus Lan-

zinger (Team Radsportverein Erding) 
mit 1197 Kilometern (minus 196 Kilo-
gramm CO2).
Beim Stadtradeln tritt Erding gegen an-
dere Städte mit vergleichbarer Größe 
im Wettbewerb um die „fahrradaktivste 
Kommune“ an. Dazu sollen alle Bür-

gerinnen und Bür-
ger möglichst viele 
Fahrradkilometer 
sammeln. Insgesamt 
nahmen im vergan-
genen Jahr in Erding 

über 300 Personen am Stadtradeln teil. 
Dabei legten sie über 69 000 Kilome-
ter zurück und vermieden so mehr als 
zehn Tonnen Kohlendioxid.
i 	 Stadtentwicklung, Telefon 408-627

Lesungen und Leseclub
Die Lesungen im Lesegarten der 
Stadtbücherei gehen weiter: Sabine 
Trettenbacher liest am Montag, 20. 
Juli, um 15.30 Uhr aus dem Buch 
„Rebel Minds“ und stellt Erfinderin-
nen vor, die die Welt veränderten. 
Der Eintritt ist frei. Auch in diesem 
Jahr heißt es in den Sommerferien 
wieder: Mitmachen beim Sommer-
ferien-Leseclub! Alle Grundschul-
kinder können sich anmelden; wer 
es schafft, mindestens drei Bücher 
zu lesen, darf sich auf schöne Prei-
se bei der großen Verlosung nach 
den Ferien freuen. Die Teilnahme ist 
kostenlos, das Leselogbuch gibt es 
ab Dienstag, 21. Juli, in der Stadtbü-
cherei und bis Freitag, 31. Juli, in der 
Stadtteilbücherei Klettham. 
Die Einrichtung macht im Anschluss 
vom 1. bis 23. August Sommerpau-
se. Ab Freitag, 27. August, ist die 
Stadtteilbücherei mit verlängerten 
Ferienöffnungszeiten aus der Pause 
zurück. Dienstag und Freitag von 15 
bis 17 Uhr, Sonntag von 11.45 bis 
12.15 Uhr und zusätzlich Donners-
tag von 10 bis 12 Uhr können Inter-
essierte Medien ausleihen. 
i 	 Stadtbücherei, Telefon 408-140

Beratung bei Schwerhörigkeit
Im Nebengebäude des Landratsamts Er-
ding (Alois-Schießl-Platz 6) finden am 
11. August und 3. November Sprech-
stunden der Münchener Informations- 
und Servicestelle für Menschen mit 
Hörbehinderung (jeweils von 14 bis 
16 Uhr) statt. Die Beratung richtet sich 
an Menschen mit Schwerhörigkeit, Tin-
nitus, Spätertaubung und Cochlea-Im-
plantat, aber auch an Angehörige und 
andere Interessierte. Anmeldungen 
sind unter der E-Mail iss-m@blwg.de 
oder der Telefon-Nummer 089/5442 
6130 möglich. 

Öffnungszeiten des Finanzamts
Das Finanzamt Erding hat seit kurzem 
neue Öffnungszeiten und ist jetzt Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12.30 
Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr sowie 
Freitag von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Einen 
Termin können Besucher über das Ter-
minvereinbarungssystem www.finanz-
amt.bayern.de/terminvereinbarung 
oder der Telefon-Nummer 08122/188-
555 vereinbaren. Weitere Informati-
onen sind auf der Homepage www.
finanzamt.bayern.de/Erding zu finden. 

Falschparken für Fortgeschrittene (127) 
Was hat zwei Räder und ist schmal? Ein 
Fahrrad, ganz genau. Und was hat vier 
Räder, einen Motor und ist viel brei-
ter? Ein Auto, 
auch richtig. 
Warum er/sie 
es dann ausge-
rechnet an ei-
nem Stellplatz 
für Fahrräder 
abstellte, blieb 
das Geheimnis 
dieses/-r Auto-
fahrer-/in. Klar, 
man kann es – 
erfolglos – pro-
bieren. Denn 

eine kostenpflichtige Verwarnung wur-
de trotzdem fällig. 
i 	 Straßenverkehrsbehörde, Tel. 408-222
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Di. 28. 07. 26
19.30 Uhr

Mo. 27. 07. 26
20.00 Uhr

KAMRAD x Loi – 
Doppelkonzert

The Sweet – 
Rockin‘ for the eternity

Foto: Melanie HansenFoto: Melanie Hansen

So. 26. 07. 26
20.00 Uhr

Sa. 25. 07. 26
20.30 Uhr

Culcha Candela – 
MONSTA Sommer Tour

Spider Murphy Gang – 
Rock’n’Roll Tour

17.09.26 Alice Köfer
18.09.26 Die Schlagergang
20.09.26 Addnfahrer
09.10.26  Luise Kinseher
10.10.26 Die Schlagzeugmafi a
11.10.26 The Music of Ludovico Einaudi
17.10.26  Jazzrausch Bigband
23.10.26  Luksan Wunder
24.10.26  Viva la Vida – Coldplay Tribute
25.10.26 BR Brettl-Spitzen LIVE
31.10.26 Traumkonzert mit Felix Räuber
06.11.26 Rebel Monster
07.11.26  Die Ü30 Party
09.11.26 DAD Harmony
12.11.26 Da Huawa und I
13.11.26  Stefan Waghubinger
14.11.26  Die Kuh, die wollt ins Kino gehn
18.11.26  Die Udo Jürgens Story
19.11.26  Josef Hader
20.11.26 Claus von Wagner
21.11.26  Matze Knop
29.11.26 ABBA The Tribute Concert
01.12.26  Dance Masters Irish Dance
04.12.26 Claudia Jung
05.12.26 Nordböhmisches Symphonie 

Orchester – „Böhse Onkelz - Sympho-
nien & Sonaten“

06.12.26 Martina Eisenreich Quintett & 
Gaston Florin – Weihnachtszauber

12.12.26  Keltania Saga
13.12.26  Dr. Lüder Warnken

STADTWERKE ERDING ARENA

25.07. 	Rathaus-Apotheke, Landshuter 
	 Straße 2	 (	 4 86 14
26.07.	 Apotheke am Bach, Haupt- 
	 straße 66, 85399 Goldach  
		  (	 0811/9 86 00
27.07. 	Marien-Apotheke, Ismaninger  
	 Straße 5a, Moosinning 
		  (	 08123/9 30 90
28.07.	 Fuchs-Apotheke,  
	 Zugspitzstr. 57 	 (	 4 88 22
29.07.	 Apotheke im West Erding Park, 
	 Johann-Auer-Straße 4   
		  (	 22 73 60
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8.30 Uhr und reicht bis zum nächs-
ten Tag um 8.30 Uhr.

ZAHNÄRZTE
18./19.07. 	Praxis Dr. Arnhard,  
	 Neue Poststr. 5,  
	 85598 Vaterstetten 
	 	 (	 08106/52 66
25./26.07. 	Praxis Dr. Neugebauer,  
	 Thomas-Wimmer-Str. 36,  
	 85435 Erding 
	 	 (	 08122/31 50
Die Zahnärzte sind an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr und von 18 bis 19 Uhr in den Pra-
xen anwesend. Außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst  
(Notarzt/Krankenwagen)	 ( 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten)	

( 116 117

APOTHEKEN
16.07. 	Campus Apotheke,  
	 Bajuwarenstr. 7	 (	 2 29 15 43
17.07. 	Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
		  (	 1 47 54
18.07. 	Rathaus-Apotheke im Sempt- 
	 Park, Pretzener Straße 10  
		  (	 227 69 22
19.07. 	Johannes-Apotheke, Friedrich- 
	 Fischer-Str. 7 	 (	 1 36 06
20.07.	 Nikolai-Apotheke, Strogenstr. 1, 
	 85456 Wartenberg 
		  (	 08762/29 11
21.07.	 Apotheke im BEZ, St. Florian 
	 Weg 1, 85459 Berglern 
		  (	 08762/7 29 69 70
22.07. 	Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
		  (	 1 47 54
23.07.	 Sempt-Apotheke, Gestütring 19 
		  (	 8 57 99
24.07.	 Weltrich`sche-Apotheke,  
	 Obere Hauptstr. 4,  
	 85456 Wartenberg 
		  (	 08762/12 12

I M P R E S S U M	 41. Jahrgang
Erscheinungsweise:  
Donnerstags, 14tägig
Herausgeber und verant-
wortlich für den Inhalt:
Stadtverwaltung Erding, 
Tel. 0 81 22 / 4 08 - 2 05

Herstellung und Vertrieb: 
Druckerei und Verlag 
Gerd Ebeling e.K., Erding, 
Tel. 0 81 22 / 9 24 13
Auflage:  
14.000 Exemplare

Strom	 (	407-112

Erdgas	 (	 97 79-0

Wasser	 (	407-112

E N T S T Ö R U N G S D I E N S T

Geowärme-Heizwerk� ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
•	 Franz-Xaver-Empl-Ring 9:  
	 Montag, Dienstag, Donnerstag  
	 10 bis 18 Uhr
	 Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr

	 Samstag 9 bis 14 Uhr

•	 Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
	 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
	 Samstag 9 bis 12


